
 
 
Ein weiterer Brief von Kijuba an seinen Freund, den kleinen Stern 
 
 

 

 
Copyright: Osnabrücker Krebsstiftung, Text: Heike Köhler, Illustration: Derek Pommer 

 

Krebsberatungsstelle Osnabrück, Heger Str. 7 - 9, 49074 Osnabrück, Telefon 0541 8007610 
www.krebsstiftung.de, E-Mail: info@krebsstiftung.de, Facebook: @KrebsberatungOS 

 

Spendenkonto: IBAN: DE67 2655 0105 0000 2022 00, BIC: NOLADE22XXX, Sparkasse Osnabrück 
 

  

Der grüne Drache Kijuba stand vor seinem Haus schaute in den Abendhimmel. 

Dort konnte er seinen Freund, den kleinen Stern, leuchten sehen. Er war sehr stolz 

auf den kleinen Stern, der Nacht für Nacht mit seinem Funkeln und Strahlen 

Hoffnung und Zuversicht zu den Menschen brachte. Die Briefwechsel mit ihm 

bereiteten Kijuba immer sehr viel Freude und waren eine gute Möglichkeit, sich 

trotz der Kontaktbeschränkungen nah zu fühlen. Deshalb entschloss sich Kijuba, 

seinem Freund jetzt kurz vor Pfingsten wieder ein paar Zeilen zu schreiben. 

Außerdem hatte er eine tolle Idee, die er dem kleinen Stern unbedingt mitteilen 

wollte. 
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        Mai 2020 

Mein lieber kleiner Stern,  
 

was habe ich mich über deinen Brief zu Ostern gefreut! Ich weiß, dass 

du und deine Sternenfreunde immer noch alle Sternenspitzen voll 

zu tun habt. Umso größer war meine Freude, als ich deinen Brief im 

Briefkasten vorgefunden habe. Geht es dir weiterhin gut?  

Ich muss dir unbedingt was erzählen. Ich weiß, wie wir uns treffen und all 

das zusammen machen können, was wir uns so wünschen! Ohne, dass wir 

wegen der Kontaktbeschränkungen uns oder andere in Gefahr bringen. Du 

weißt ja, dass ich auch für viele Kinder ein drachernstarker Freund bin. Für 

Kinder, die krebserkrankt sind oder erkrankte Elternteile oder 

Geschwister haben. Und deshalb bin ich natürlich ganz besonders 

vorsichtig, um niemanden in Gefahr  zu bringen. Aber ich weiß eine 

tolle Lösung, wie wir uns sehen und sogar in die Arme nehmen 

dürfen: Wir treffen uns in Fantraumo! 

Wahrscheinlich fragst du dich, wo Fantraumo liegt. Bestimmt hast du vom 

diesem Ort noch nie etwas gehört und kannst ihn auch vom Himmel aus 

nicht sehen. Ich erzähle es dir. Fantraumo ist ein Ort, den es nur in 

unserer Fantasie und in unseren Träumen gibt. Dieser Ort kann alles 

sein, was du möchtest. Eine Insel im blauen Meer, auf der wir 

gemeinsam am Strand liegen oder über den warmen Sand spazieren 

gehen können. Ein Ort, in dem wir ins Kino gehen, tanzen oder einfach im 

Straßencafé sitzen können. Und ein Ort, an dem wir uns so lange und oft 

in die Arme nehmen können, wie wir möchten. Denn Fantraumo gibt es ja 

nur in unserer Fantasie und in unseren Träumen.  
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Jetzt möchtest du sicherlich wissen, wie wir dort hinkommen. Es ist ganz 

einfach! Wenn du deine Nachtschicht beendet hast, legst du dich in dein 

gemütliches Sternenbett. Sagen wir um 06:00 Uhr früh. Du krabbelst unter 

deine warme Decke, machst deine Augen zu, denkst an mich und beginnst 

deine Fantasiereise. Du stellst dir vor, was wir alles gemeinsam in 

Fantraumo erleben werden und schon bist du auf dem Weg dorthin. 

Ich werde mich ebenfalls zur selben Zeit in mein Bett kuscheln und 

mich mit den Gedanken an dich nach Fantraumo träumen. Allein 

die Vorfreude macht mich jetzt schon glücklich. 

Was sagst du, mein lieber Freund? Hast du Lust mich in Fantraumo 

zu treffen? So können wir die Zeit überbrücken, bis wir uns demnächst 

wieder so richtig in die Arme nehmen können und tolle Dinge erleben werden.  

Ich jedenfalls kann es kaum abwarten, dich in unserer gemeinsamen 

Fantasie- und Traumwelt zu treffen. Bist du dabei? Ich warte dort auf dich. 

 

Eine drachenstarke und dicke Umarmung schickt dir dein Freund 

Kijuba  
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